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Measure

• All Positions

• Long

• Short

• …
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❙ Anforderung: Multidimensionalität

Dimension III (National Market)

Dimension I (Equities In Trading Book)

• Equities In Trading Book

1. General Risk

2. Specific Risk

3. ...

Dimension II (Equity Exposures)

1.1 Zone 1

1.2 Zone 2

... 
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❙ Anforderung: Multilingualität

❙ insgesamt 23 Amtssprachen

❙ mehrere Amtssprachen pro Land
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❙ Anforderung: Präsentation

❙ Visualisierung auf Basis der 

in der Taxonomie hinterlegten 

Strukturinformationen
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❙ Anforderung: Validierungsregeln

Business rules:

0001=0005+0010+0015+0018+0019

0005=0006+0007

0010=0011+0012

0021=0025+0030+0035+0036

0025=0026+0027

0030=0031+0032

0041=0045+0050+0057

0061=0066+0070+0077

❙ Einfache Definition 

von Rechenregeln
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D4

C1

C2

C3

C4

B 3
B 2

B 1

A
D2

D3

D1

A: Daten, benötigt von allen Aufsehern

B: spezifische Daten für ein Land oder 

eine Gruppe von Ländern, integriert in 

das gemeinsame Framework

C: spezifische Daten für ein Land oder 

ein Sektor, wenn möglich zu integrieren

D: Daten außerhalb von COREP 

(Daten der Evidenzzentrale, …)

3 Ebenen der Flexibilität (A, B & C)

COREP

❙ Anforderung: Erweiterbarkeit
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Zeit

Kosten

Erweiterte

Analysen

Interoperabilität

Standard
Transparenz

Harmonisierung

Hohe Datenqualität

Nutzung von

Synergieeffekten
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❙ Anforderung: Standardisierung

Ziel • Erleichterung der Kommunikation zwischen 

Informationsanbietern und -empfängern 

• Ermöglichung der Interoperabilität von 

unterschiedlichen Systemen

Spezifikation • Abbildung der Charakteristika von Systemen

• Hier: Definition eines technischen Rahmenkonzepts 

für die Festlegung des Austauschformats für 

betriebswirtschaftliche Informationen

Auswahlkriterium • Verbreitung

• Anzahl der Teilnehmer, die den Standard unterstützen
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❙ Basis: XML als erweiterbare Auszeichnungssprache zur Beschreibung 
des Inhalts eines Dokumentenformats (Dateiformat für elektronische 
Dokumente, die einem bestimmten Zweck dienen)

❙ plattformübergreifend und

❙ universell einsetzbar

❙ Diskutierte Dokumentenformate

❙ SDMX - Statistical Data and Metadata eXchange

❙ dient dem Austausch von statistischen Daten

❙ ISO-Standard

❙ Einsatz in der EZB, EuroStat, IWF, OECD etc.

❙ XBRL – Extensible Business Reporting Language

❙ dient dem Austausch von Wirtschafts- und Geschäftsdaten

❙ Industriestandard

❙ Einsatz weltweit durch Behörden und Unternehmen
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Anforderung SDMX XBRL

Multidimensionalität Basisfunktionalität, z. B.  

zur Abbildung von 

Zeitreihen

2005: rudimentäre Unterstützung mittels 

Tuples Erweiterung um weitere Spec

„XBRL Dimensions“

Multilingualität - volle Unterstützung

• mehrere Sprachen, 

• verschiedene Bezeichnungen

Präsentation - einfache Darstellungen  derzeit 

Erweiterung der Spec um die Definition 

von Tabellenansichten

Validierung - 2005: proprietäre Umsetzungen  seit 

2009 umfassende Unterstützung durch 

„XBRL Formula“-Spezifikation

Erweiterbarkeit entsprechend dem 

XML-Standard

gemäß XML-Standard sowie mittels 

XLink-Funktionalitäten,

Hauptmerkmal: Wiederverwendbarkeit
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❙ Harmonisierung ???

❙ COREP und FINREP sind optional, 

❙ XBRL eine Empfehlung

❙ landesspezifische 

❙ Vordrucke

❙ Datenformate

❙ Umsetzung bei den Instituten

❙ Problem:

❙ Vergleichbarkeit - übergreifende Auswertungen (EBA)

❙ Höherer Informationsbedarf (ESRB)

❙ Hohe Implementierungskosten

❙ Keine Ersparnis für international agierende Institute
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❙ Maßgebliche Anforderungen der EC

❙ Harmonisierung

❙ Transparenz

❙ Ergebnis einer COREP-Analyse (Datenformat: XBRL)

− Gesamtanzahl an Elementen in Belgien, Luxemburg,

Niederlande und Frankreich:

• 727 gemeinsame Elemente (blauer Bereich)

• 1.983 landesspezifische Elemente

• 3.146 COREP-Elemente insgesamt

© Derek de Brandt
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Supervisor 1

Supervisor 3

Supervisor 2

Supervisor 1

Supervisor 2

Supervisor 3

XBRL
Group A

Group B

Group C

Group 

A, B, C

Common

framework
XBRL

Reporting vorher… 

EBA
zentrale

Datenbank

Reporting nachher… 
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❙ Harmonisierung !!!

❙ einheitliche Meldeformate für die Meldebereiche

❙ COREP

❙ FINREP

❙ Large Exposures

❙ Liquidity

❙ Leverage Ration

❙ Renumerations

❙ etc.

❙ einheitliche Meldefrequenzen

❙ einheitliche Validierungsregeln

❙ einheitliche Datenstrukturen (Data Point Structure - DPS)

❙ Umsetzungsgrad: zu 100% in allen europäischen Ländern
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❙ Verpflichtung der EBA zur Entwicklung einer einheitlichen IT-Lösung, um die 
Institute im Rahmen des Reportings entlastet (CRR: Article 95).

❙ Von der EBA bereitgestellt werden

❙ Datenmodelle,

❙ XBRL-Taxonomien,

❙ Validierungsregeln,

❙ Angaben zur Betragsbasis,

❙ Referenzen zu den Meldevorgaben,

❙ sowie weitere aus XBRL-Sicht notwendige Definitionen

❙ Veröffentlichung auf der Webseite der EBA

❙ XBRL muss nicht verpflichtend umgesetzt werden, jedoch müssen andere 
Dateiformate mit den EBA-Definitionen (Datenmodelle, Validierungen etc.) 
übereinstimmen.



ITS on Reporting – Einsatz von XBRL im Meldewesen
EBA 2012 – Relevante Termine

3. Februar 2012

Seite 20

Katrin Schmehl

❙ IT-relevante Termine des ITS

Konsultationsphase

COREP

Q4 - 2011 Q2 - 2012

Konsultationsphase

DPS + Taxonomien

30.06.2012

EC-Bereitstellung

ITS

31.03.2013

erstes 

Referenzdatum

Implementierungsphase

von 9 Monaten !!!

12.05.2013

erste 

Einreichung
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Label

Versioning

References

Rendering

Dimension

XBRL 

Element

Formula
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❙ Vorteile durch XBRL Dimension

❙Nutzung von gemeinsamen Elementen über die verschiedenen 

Meldeframeworks hinweg

❙Höhere Grad an Genauigkeit sowie Reduktion der Belastung durch die 

Meldeanforderungen

❙Harmonisierung der Meldeinhalte Wiederverwendbarkeit 

© BR AG

XBRL

Element

Formula

Label

Versioning

References

Rendering

Dimension
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❙ Vorteile durch XBRL Formula

❙ einheitliche Validierungsregeln

❙ Gewährleistung einer hohen Datenqualität

❙ Definition auch komplexer Formeln

❙ Software-Unterstützung des Standards

 keine proprietäre Software-Umsetzung notwendig

❙ erhebliche Reduktion der Formeldefinitionen

Business rules:

0001=0005+0010+0015+0018+0019

0005=0006+0007

0010=0011+0012

0021=0025+0030+0035+0036

0025=0026+0027

0030=0031+0032

0041=0045+0050+0057

0061=0066+0070+0077

8 business rules 

Business rule:

Total positions is equal to 

the sum of its breakdown 

by market risk

1 XBRL formula 

XBRL

Element

Formula

Label

Versioning

References

Rendering

Dimension

© Victor Morilla (BdE)
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❙ XBRL Formula-Spezifikation

❙ Formulas erstellen neue Inhalte auf Basis existierender

❙ Assertions verifizieren eine Bedingung mittels wahr oder falsch

❙ Value assertions (Stimmt der Wert?)

❙ Existende assertions (Existiert der Wert?)

❙ Consistency assertions (Stimmt der Wert 

mit einem errechneten Formelwert überein?)

❙Variablen und Filter werden genutzt, um die

zu überprüfenden Daten zu identifizieren.

❙Filter können kombiniert werden, um 

spezifischere Daten zu selektieren.

❙„Slicing und Dicing“-Funktionalitäten auf 

Ebene der multidimensionalen Meldedaten
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❙ Vorteile durch XBRL Rendering

❙ Visualisierung einer Tabelle auf Basis von Taxonomie-

Informationen

❙ Forcierung des Standards durch das Eurofiling-Projekt

❙ Screen-Shot des XBRL-Open-Source-Tools „Arelle“

FINREP-Tabelle

XBRL

Element

Formula

Label

Versioning

References

Rendering

Dimension
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❙ XBRL Versioning

❙ Erstellung eines XBRL-Versioning-Reports, der die Anforderungen der 

verschiedenen beteiligten XBRL-Projekte erfüllt

❙ Dokumentation der Änderungen oder auch der Gleichheit zwischen zwei 

Taxonomie-Versionen

❙ Erfassung der Gründe für die Anpassungen

❙ Bestimmung des Umgangs und Zwecks des Versioning-Reports

❙ Definition der Struktur und des Designs, um

❙ den Report in automatisierte Prozesse zu integrieren,

❙ den Report leicht lesbar und aufbereitet zu gestalten.

XBRL

Element

Formula

Label

Versioning

References

Rendering

Dimension
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❙ Vorteile durch XBRL Versioning

❙ Unterstützung bei der Erfassung der technischen Änderungen

❙ Bereitstellung von wesentlichen (Business-)Informationen

❙ Automatisierung der Change-Prozesse

❙ Nachvollziehbarkeit der Änderungen (im Sinne von fachlichen Reviews)

❙ Vergleichsmöglichkeit für Taxonomien mit ähnlichem  Anwendungsbereich

❙ Erhöhung der Qualität der Taxonomien

❙ Erreichung eines höheren Prozess-Reifegrads (CMMI)

❙ Erhöhung der Akzeptanz von Taxonomien

❙ manuelles Ermitteln der Unterschiede zwischen Taxonomien-Versionen mit 
zahlreichen Data-Points ist nicht möglich
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• Team

• Wissen

• Veränderungen

• Architektur

• Entwicklung

• Technologien

Organisation Scope

TechnikAuswirkung

• Vorgaben

• Taxonomien

• Prozesse

• Systeme

• Benutzer

• Wartung

© BR AG

❙ Anforderungsanalyse im Zuge einer XBRL-Einführung
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Erfassung innerhalb der europäischen Systematik

KI_KREDITINSTITUTS_NR: 1106001
BERZEITRAUM: 2010-06-30
Bereich: Solv

Eigenmittelanforderung
Risikotyp

Kreditrisiko
Ansatz

Standardansatz
Forderungsklasse

Zentralregierungen

Art der Position
Gesamtsumme

Portfolio
Bankbuch

monetärer Betrag: 300.000

Dimension

Domain member

Dimension
Domain member

Dimension

Domain member
Dimension

Domain member

Measure

Dimension

Domain member

CA ID LABEL AMOUNT

0010 1 Eigenmittel insgesamt

2 Eigenmittelanforderung

1420 2.1.1.1.01 Zentralregierungen 300.000

Nachrichtlich:

1980 3.2.a Gesamtkennziffer (%)
Erfassung innerhalb der bisherigen 
positionsbezogenen Systematik

KI_KREDITINSTITUTS_NR: 1106001
BERZEITRAUM: 201006
Vordruck: CA
Positionsnummer: 142001
Betrag: 300.000

• Team

• Wissen

• Veränderungen

Organisation

Von formularbezogenen zur datenbezogenen Identifikation von Meldeinhalten !
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Katrin Schmehl ❙ Flexibilisierung der Analysen und Reports 

durch Nutzung eines Datawarehouse

Auswirkung

• Systeme

• Benutzer

• Wartung

Reporting
entity

❙ Neue Einreichungs- und 

Rückmeldungsplattform
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zentrale 

Datenbank

Scope

• Vorgaben

• Taxonomien

• Prozesse ❙ sowohl technische als auch fachliche Vorgaben 

durch die Europäische Bankenaufsicht

❙ Festlegung des Detailierungsgrads mittels DPS

und Taxonomien
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❙ggf. Know-how-Aufbau im Bereich XML (erweiterte Kenntnisse innerhalb der XML-
Familie, wie Namespaces, XLink oder XPointer notwendig)

❙ Know-how-Aufbau im Bereich XBRL

❙ hohe Komplexität

❙ zahlreiche Spezifikationen (Dimension, Formula etc.)

❙ Nutzung von XBRL-Software zur

❙ Erstellung von XBRL-Instanzen

❙ Validierung von XBRL

❙ Teilnahme an den Tests (Testzeitraum wird noch bekannt gegeben)

❙ Anpassungen durch Änderungen am Reporting-System der Dt. Bundesbank

• Architektur

• Entwicklung

• Technologien

Technik
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❙ Eurofiling-Projekt

❙ http://www.eurofiling.info

❙ Veröffentlichungen:

❙Taxonomien 

❙ DPS

❙ Dokumente

❙ Best Practises

❙ Präsentationen

❙ Informationen zu verwandten

Projekten (EZB, EIOPA…)
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Workshops:
14 editions *
70+ attendees

Core Team:
Supervisors

DE, ES, FR, IT, BE, GR + 
Non Supervisors

37

❙ Eurofiling-Google-Group:

❙ https://groups.google.com/group/eurofiling
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